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Freier Tag des Pfarrers: Montag



Wohin 
führt der 

Weg?
Die Adventszeit hat begonnen. Weihnachten 

steht vor der Tür. Langsam geht das Jahr 

zu Ende. Dieses Jahr hat mit der Corona-

Katastrophe alles durcheinandergewirbelt. 

Auch der Schrecken der Commerzialbank 

hat uns erfasst. Da kann man ins Zweifeln 

kommen. Es passt auf das endende Jahr die 

Jahreslosung „Ich glaube; hilf meinem Un-

glauben!“ (Mk 9,24).

Wie geht es weiter? Wohin führt uns unser 

Weg? Wir alle werden uns überlegen im 

Advent, wie wir heuer das Weihnachts-

fest gestalten? Wen können wir besuchen? 

Wie feiern wir in der Kirche? Es gibt mehr 

Fragen als Antworten.

Wohin führt der Weg der Kirche? Wie sieht 

die Zukunft der Kirche mit Kirchenaus-

tritten, Abstandregeln und Vereinsamung 

aus?  Äußerlich wird sich die Kirche sehr 

verändern. Die Corona-Krise wirkt dabei 

vielleicht als ein Katalysator. Die digitalen 

Angebote machen eine Auswahl möglich: 

Ich kann immer und von überall Gottes-

dienste mir zuhause anschauen. Wie ich 

es nutze, liegt an mir: Feiere ich sie am 

Computer auch mit? Aber all die guten 

digitalen Angebote können es nicht alle 

ersetzen. Die Kontaktbeschränkungen 

fördern die Einsamkeit. Verunsicherung 

liegt in der Luft.

Gemeinschaft muss in der Kirche erlebbar 

sein. Vor Ort wird in der Kirche diese Ge-

meinschaft erlebbar sein. Es treffen sich 

nicht die Menschen, die alles wissen. Aber 

Menschen, die gemeinsam Sorge teilen 

und sich Hoffnung schenken. Damit ist 

die Kirche ein Ort, an dem Barmherzigkeit 

gelebt wird. Jeder ist hier grundsätzlich 

willkommen. Die Erfolgreichen ebenso wie 

die Gescheiterten, die Glücklichen wie die 

Traurigen, die Wohlhabenden wie die Not-

standsbezieher. 

Diese Menschen kommen zusammen 

und hören Worte der Hoffnung. Sie 

tragen einander. Sie teilen Ideen und be-

schreiten neue Wege. Weil die Grenzen 

der Konfessionen an Bedeutung verlieren, 

wählen sich immer mehr eine bestimmte 

Gemeinde aus. Es werden durchaus weitere 

Wege gefahren, wenn ich dafür spüre, 

dass ich hier Kraft schöpfe. Wichtiger als 

Postings auf Social-Media-Kanälen ist 

daher die konkrete Erfahrung vor Ort. In der 

Kirche spüre ich Liebe und Geborgenheit. 

Lasst uns dieses Miteinander teilen. Dann 

erfahren wir in unserem Leben, was die 

Jahreslosung des neuen Jahres sagt: „Jesus 

ist gekommen, damit wir die Barmherzig-

keit Gottes erfahren.“ (Lk 6,36).

Liebe Gemeinde, wie auch immer wir Weih-

nachten feiern und ins neue Jahr kommen: 

Ich wünsche ein gesegnetes Weihnachts-

fest und ein gutes neues Jahr!

Ihr und Euer Pfarrer Andreas Hankemeier



Aktuelles
L I E B E  G E M E I N D E !

Die Tage werden kürzer und die Nächte 

länger. Der Nebel legt sich über das Land. 

Der Wind treibt die kühle Feuchtigkeit 

bis an die Knochen. Was kann da hilf-

reicher sein als der Sehnsucht freien Lauf 

lassen und einen Ort aufsuchen an dem 

es warm, heimelig und vielleicht sogar 

kuschelig ist. In der Adventszeit jeden 

Sonntag eine weitere Kerze am Advent-

kranz anzünden und innehalten. Die Er-

innerungen zulassen und was in uns ist 

wahrnehmen.

D I E  K E R Z E  B R E N N T ,  E I N  K L E I N E S 
L I C H T , 

W I R  S T A U N E N  U N D  H Ö R E N :

„ F Ü R C H T E  D I C H  N I C H T “ ,

E R Z Ä H L E N  U N D  S I N G E N ,  W I E  A L L E S 
 B E G A N N ,

I N  G O T T E S  N A M E N  F A N G E N  W I R  A N .

 
Text und Melodie: Bernd Schlaudt

Das ganze Lied findet Ihr im Anschluss

Die Kerze erinnert uns an Jesus, der von 

sich sagte: „Ich bin das Licht der Welt“. 

Dieses Licht der Welt durchbricht mit 

aller Kraft die Dunkelheit und ruft uns 

mit seinem wärmenden Scheinen zu: 

„Ich habe das Dunkel besiegt, hab keine 

Angst“!  

Eine Kerze anzuzünden, sei es am 

Adventkranz, in einer Kirche oder 

abends, wenn ich nach Hause komme, 

gibt mir Hoffnung und Zuversicht! Es 

hilft mir dabei inne zu halten und tut 

meiner Seele gut!

Ihre Kuratorin Inge Schandl

Jesus Christus,  

du bist das Licht der Welt,  

das das Dunkel dieses Corona-Winters 

erhellen kann. 

Sei Du ein Licht allen, deren Leben vor 

Einsamkeit dunkel ist. 

Sei Du ein Licht allen, die verzweifelt 

um das wirtschaftliche Überleben 

kämpfen. 

Sei Du ein Licht allen, die arbeits-

los sind und keine Hoffnung auf neue 

Arbeit haben. 

Sei Du ein Licht allen HelferInnen und 

ÄrztInnen, die Angst haben, dass ihre 

Kräfte schwinden. 

Die Kerze brennt, ein kleines Licht, 

wir bitten dich: lass uns staunen und 

hören: Fürchte dich nicht“! 

A M E N .

Hören Sie unter dem folgenden Link 
bzw. dem QR-Code in das Lied hinein:

https://www.youtube.com/watch?v=-
BWOuc-kVPY
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Lebensbewegungen 

W I R  F R E U E N  U N S  Ü B E R  D I E  T R A U U N G  V O N

Sabine Svadlenka und Wolfgang Schütz

aus  Forchtenstein

W I R  T R A U E R N  U M :

Hermine Estl aus Neudörfl

Paula Kurz aus Pöttelsdorf

Ernestine Cociancig aus  Pöttelsdorf

Adventkalender in 
Walbersdorf
In der Adventszeit werden aus den 24 

Tafeln unserer Infotafel zu 24 Kästchen 

eines großen Adventkalenders aus Holz. 

Seien Sie neugierig und schauen Sie 

bei einem Spaziergang vorbei. Suchen 

Sie das jeweilige Kästchen, öffnen Sie 

es und lassen Sie sich überraschen. Es 

erwartet Sie Besinnliches, Nachdenk-

liches, Süßes, Schönes, Praktisches, 

Musikalisches etc.

Wir freuen uns auf Euren Besuch und 

wünschen eine schöne Adventzeit!

Büchertisch
In diesem Jahr befindet sich der Bücher-

tisch in der Pfarrkanzlei. Er ist vor 

und nach den Gottesdiensten, zu den 

Kanzleizeiten und nach persönlicher 

Vereinbarung geöffnet.

Es gibt auch den Anderen Advent-

Kalender und den Evangelischen Bild-

kalender.



Backen 
mit Gerti

Wer kennt ihn nicht, den herrlichen 

Duft von frisch gebackenen Vanille-

kipferln, der sich im ganzen Haus ver-

breitet. Erinnerungen an die Kindheit 

werden wach. Wenn die Oma im Herbst 

vom großen Nussbaum beim Küchen-

garten die Nüsse sammelte und dann 

zum Trocknen auf der „Green“ auflegte, 

wussten wir schon als Kinder, dass der 

Weg zu den besten Vanillekipferln nicht 

mehr weit ist. Nüsse sammeln, trocknen, 

knacken und auslösen, diese Arbeit tut 

sich heutzutage kaum mehr jemand an. 

Um die Arbeit zu erleichtern werden die 

Zutaten oder gleich der fertige Teig ge-

kauft. Aber wie die Oma schon wusste, 

frische Zutaten und selbstgemacht 

schmeckt‘s einfach besser. 

Auch wenn dieses Jahr alles anders ist, 

heißt das nicht, dass wir auf all unsere 

Traditionen und liebgewonnen Gewohn-

heiten in der Vorweihnachtszeit ver-

zichten müssen. In Zeiten wie diesen, 

wo ein Treffen mit unseren Freunden 

und Verwandten oft nicht möglich ist, 

können wir unsere Backkünste nutzen 

und ihnen mit einer Dose Vanillekipferl 

vor der Haustür eine große Freude be-

reiten.

Alles Liebe wünscht Euch Gerti

U N D  N U N  Z U M  R E Z E P T :

Zutaten:

 28 dag Mehl

 21 dag Butter

 10 dag Nüsse

 7 dag Zucker

Zubereitung:

1. Diese Zutaten vermischen und einen 

Mürbteig zubereiten. 

2. Teig zirka eine Stunde rasten lassen.

3. Kipferl formen und bei 200 Grad im 

Ofen goldbraun backen. 

4. Die noch heißen Vanillekipferl mit 

einer Mischung aus Staub- und 

Vanillezucker bestreuen.

Der süße Weihnachts-Klassiker

Kolumne
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Was macht mir Sorgen?

Wenn ich so zurück-

blicke.... Nicht immer 

habe ich alles be-

kommen, was ich mir gewünscht hatte. Manche 

Weihnachtswünsche gingen in Erfüllung, manche 

halt nicht. Trotz dieser nicht erfüllten Wünsche 

habe ich, so nehme ich an, kein Kindheitstrauma 

mit gröberen psychischen Schäden davongetragen.

In Laufe meines Heranwachsens wurden wir  immer 

satter und wohlhabender. Eine Arbeit zu bekommen 

war nicht so schwierig.  Jedenfalls konnten wir, 

die satte Mehrheit, uns wirklich fast alles leisten. 

An dieser scheinbar unbegrenzten Konsumfreiheit 

wollten wir natürlich auch unsere Kinder teilhaben 

lassen. Sie sollen es besser haben. Keiner ihrer 

Wünsche soll unerfüllt bleiben. Ob Smartphone, 

iPhone, Markentaschen oder -hosen.  In dieser  

Scheinwelt, des „Alles-sofort-zur-Verfügung-

Habens“ gab es fast keine Grenze. 

Doch ich frage mich, wie lange noch? Corona-

Virus, Finanzkrise, steigende Arbeitslosigkeit, dies 

besonders auch bei hochqualifiziert ausgebildeten 

jungen Menschen, läuten ein neues Zeitalter ein.

Werden unsere Kinder, die es gewohnt waren, 

immer alles, was sie sich wünschten, zu bekommen, 

den Spagat in diese neue Epoche so mir nix, dir nix, 

schaffen? 

Das macht mir Sorgen.

Katarina Bibi Zapula

Bibi 
denkt...



Only4Kids
Eine Woche mit Paulus

E T W A S  Q U A T S C H  M U S S  S E I N

Besonders nach den vielen Vorschriften 

und Einschränkungen wegen Corona. 

Daher durften auch nur 20 Kinder bzw. 

Jugendliche und zwei erwachsene Mit-

arbeiter in der Kinderbibelwoche mit-

machen. Durch diese Begrenzung musste 

die Abstandsregel in der gemeinsamen 

Woche nicht eingehalten werden.

Die Tage waren mit Spiel und Gemein-

schaft, Bibelgeschichten und viel Gesang 

prall gefüllt. Zum fünften Mal haben 

diese Tage im Walbersdorfer Bethaus der 

Gruppe um Pfarrer Andreas Hankemeier 

viel Spaß gemacht.

Weihnachtliches Orangen-Teelicht

Mit selbstgebastelten Geschenken ver-

schenke ich auch einen Teil von mir 

selbst. Deshalb sind zum Beispiel 

duftende Geschenke ein nettes Zeichen 

um zu sagen: „Ich habe dich gern!“

Dieses Teelicht ist ganz schnell selbst 

gebastelt. 

Einfach eine Orange mit einem Löffel oben 

teelichtgroß aushöhlen und das Teelicht 

einsetzen. Dann mit einem Schaschlik-

Spieß ein Muster in die Orange stechen 

und die Löcher mit Nelken schmücken. 

Schon ist das duftende Teelicht fertig und 

du hast ein super Geschenk für Mama, 

Oma oder dich selbst.
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A N L E I T U N G  F Ü R  D A S  O R A N G E N - T E E L I C H T

D U  B R A U C H S T :

eine Orange Gewürznelken

ein Teelicht

einen Löffel einen Schaschlik-Spieß

1 .  A R B E I T S S C H R I T T

Mit dem Löffel oben ein teelichtgroßes 

Loch aushöhlen

2 .  A R B E I T S S C H R I T T

In das entstandene Loch das Teelicht 

einsetzen.

3 .  A R B E I T S S C H R I T T

Mit dem Schaschlik-Spieß ein Muster in 

die Orangenschale stechen.

4 .  A R B E I T S S C H R I T T

Die Löcher nun mit den Nelken 

schmücken.

F E R T I G !

Viel Freude mit dem Orangen-Teelicht!



Jugend-News

Außergewöhnliches Jahr, 
außergewöhnliche Konfirmation 

2020 

Für evangelische Christen ist die Konfirmation 

eines der bedeutendsten Feste für die Jugend-

lichen. Aufgrund seiner Bedeutung wird dieser 

Tag lange vorab geplant, damit er perfekt 

wird. Trotz der besonderen Umstände und Ver-

schiebungen haben wir alles getan Euch in den 

Mittelpunkt zu stellen und gebührlich zu feiern.
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Die neuen KonfirmanD*innen

Neo Schneider, Pöttelsdorf
Hobbies:  Schwimmen, Rad-

fahren, Freunde 
treffen 

Tim Losert, Forchtenstein
Hobbies:  Lego bauen, Handy 

spielen

Niklas Heidenreich,
Rohrbach bei Mattersburg                         
Hobbies:  Radfahren, 

Schwimmen

Alina Morawitz, Krensdorf
Hobbies:  Eislaufen, Mangas 

zeichnen

Nadine Deischler, 
Mattersburg
Hobbies:  Kochen, Backen, 

Shoppen, Reiten, 
Basteln 

Moritz Pöttschacher, 
Pöttelsdorf
Hobby: Judo

Fabio Widhalm, Pöttelsdorf
Hobbies:  Kickboxen, 

Schwimmen, 
 Skifahren

Lukas Eckhardt, Bad 
Sauerbrunn
Hobby: Klavierspielen

Steffen Krell, Bad Sauerbrunn
Hobbies:  Fußball, Karate, 

 Volleyball

GlaubeLiebe

Gebet

Hoffnung

Gemeinschaft

Friede

Segen

Fürsorge

Dankbarkeit

Mut

Freude

Kraft

Vertrauen

Besinnung

Erbarmen



Fotos

R E F O R M A T I O N S T A G

K I R T A G

E R N T E D A N K

E R N T E D A N K

M E E T & P R A Y  1

K I R T A G

E R N T E D A N K

E R N T E D A N K

M E E T & P R A Y  2

K I R T A G

E R N T E D A N K

E R N T E D A N K
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N E U E  F E N S T E R  I N  D E R  
M A R T I N  L U T H E R  K I R C H E

Die neuen Fenster im Gottesdienstraum 

ermöglichen eine gute Durchlüftung und 

sorgen für ein gutes Raumklima. Derzeit 

ist das Glas in einem einfachen Weiß ge-

halten. Wir freuen uns auf kreative Vor-

schläge zur Gestaltung der Glasflächen!

W A S S E R S T E L L E

Auf dem Friedhof der Muttergemeinde 

Pöttelsdorf haben Harry Schiebendrein 

und Mario Kühnert die Wasserstelle 

saniert.

Herzlichen Dank dafür!

K U G E L A H O R N

Die Muttergemeinde hat einen Kugel-

ahorn gepflanzt. Zwischen der Alten 

Schule und dem Pfarrhaus soll dieser 

Baum in ein paar Jahren an heißen 

Sommertagen Schatten spenden. Inga 

und Wolfgang Pöttschacher wie auch 

Lydia Hankemeier haben dabei geholfen.

G O L D E N E  H O C H Z E I T

Am 4. Oktober erhielten Ingrid und 

Johann Jusinger im Erntedank-Gottes-

dienst einen ganz persönlichen Segen 

von Pfarrer Andreas Hankemeier an-

lässlich ihrer goldenen Hochzeit. Ingrid 

Jusinger war jahrzehntelang Gemeinde-

vertreterin und Presbyterin der evang. 

Tochtergemeinde Bad Sauerbrunn und 

wir gratulieren herzlichst zu diesem be-

sonderen Jubiläum!

Neuigkeiten



Termine

Adventbesinnung

E V A N G E L I S C H E  K I R C H E 
P Ö T T E L S D O R F

Mittwoch, 18:00 Uhr

 02. Dezember 2021

 09. Dezember 2021

 16. Dezember 2021

Adventbesinnung

E V A N G E L I S C H E  K I R C H E  
B A D  S A U E R B R U N N

Donnerstag, 18:00 Uhr

 03. Dezember 2021

 10. Dezember 2021

 17. Dezember 2021

Passionsandacht

B E T H A U S ,  W A L B E R S D O R F

Mittwoch, 18:30 Uhr

 24. Februar 2021

03. März 2021 10. März 2021

17. März 2021 24. März 2021

Z U M  T H E M A

„Worauf bauen wir?“

findet am Freitag, dem 5. März 2021 

der Ökumenische Weltgebetstag der Frauen statt. 

Dieses Jahr laden Frauen aus Vanuatu ein,  

ihr Land kennenzulernen.

Evangelische 
Frauenarbeit 
Diözese 
 Burgenland

Katholische 
Frauenbewegung 
Diözese  
Eisenstadt

Ökumenischer 
Weltgebetstag 
der Frauen
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Unsere Gottesdienste
Meet & Prey

S A ,  2 8 . 1 1 . 2 0

18:00 Uhr
Pöttelsdorf

1. Advent
S O ,  2 9 . 1 1 . 2 0

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

2. Advent
S O ,  0 6 . 1 2 . 2 0

09:30 Uhr
Bad Sauerbrunn

3. Advent
S O ,  1 3 . 1 2 . 2 0

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

4. Advent
S O ,  2 0 . 1 2 . 2 0

09:30 Uhr
Walbersdorf

Heiliger Abend
D O ,  2 4 . 1 2 . 2 0

16:00 Uhr
Bad Sauerbrunn

Heiliger Abend 
Bauermühle

D O ,  2 4 . 1 2 . 2 0

16:00 Uhr
Mattersburg

Heiliger Abend
D O ,  2 4 . 1 2 . 2 0

18:00 Uhr
Pöttelsdorf

Christfest
F R ,  2 5 . 1 2 . 1 0

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

Stephanitag
S A ,  2 6 . 1 2 . 2 0

08:30 Uhr
Bad Sauerbrunn

Stephanitag
S A ,  2 6 . 1 2 . 2 0

10:00 Uhr
Walbersdorf

S O ,  2 7 . 1 2 . 2 0

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

D O ,  3 1 . 1 2 . 2 0

17:00 Uhr
Pöttelsdorf

Neujahr
F R ,  0 1 . 0 1 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

S O ,  0 3 . 0 1 . 2 1

09:30 Uhr
Bad Sauerbrunn

M I ,  0 6 . 0 1 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

S O ,  1 0 . 0 1 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

S O ,  1 7 . 0 1 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

Ökumen.GD 
zur Woche der 

Einheit
S A ,  2 3 . 0 1 . 2 1

18:00 Uhr
Neudörfl

S O ,  2 4 . 0 1 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

S O ,  3 1 . 0 1 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

S O ,  0 7 . 0 2 . 2 1

09:30 Uhr
Bad Sauerbrunn

S O ,  1 4 . 0 2 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

Meet & Prey
S A ,  2 0 . 0 2 . 2 1

18:00 Uhr
Pöttelsdorf

S O ,  2 1 . 0 2 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

S O ,  2 8 . 0 2 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

Weltgebetstag 
der Frauen

F R ,  0 5 . 0 3 . 2 1

S O ,  0 7 . 0 3 . 2 1

09:30 Uhr
Bad Sauerbrunn

S O ,  1 4 . 0 3 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

S O ,  2 1 . 0 3 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

Palmsonntag
S O ,  2 8 . 0 3 . 2 1

09:30 Uhr
Pöttelsdorf

Die Planung unserer 

Gottesdienste wird 

immer wieder den 

aktuellen Covid-19-

Maßnahmen an-

gepasst. Aktuelle 

Informationen finden 

Sie auf unserer 

Homepage.

F Ü R  D E N  H E I L I G E N 
A B E N D  E R W Ä G E N  W I R 
E I N E N  G O T T E S D I E N S T 

I M  F R E I E N .



Strahlende Kunden 
sind meine tägliche 
Motivation!
Alex, Drucker

Wir vereinen beispielloses Engagement, 
vollumfäng lichen Service und moderne Druck-
technik, um Flexibilität und Geschwindigkeit bei 
stabil hoher Qualität und Wirtschaftlichkeit für 
unsere Kunden zu garantieren. 
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Evangelische Kirche Pöttelsdorf 

Hauptstraße 46, 7023 Pöttelsdorf

Evangelische Kirche Bad Sauerbrunn 

Schubertallee 6, 7202 Bad Sauerbrunn

Evangelisches Bethaus Walbersdorf 

Hauptstraße 49, 7210 Walbersdorf

Villa Martini Sozialzentrum Mattersburg 

Michael-Koch-Straße 43, 7210 Mattersburg

Pflegeheim Neudörfl-St. Nikolaus 

Hauptstraße 150, 7201 Neudörfl
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Frohe Weihnachten
W I R  W Ü N S C H E N  B E S I N N L I C H E  T A G E  U N D  

E I N  G U T E S  N E U E S  J A H R .

 Das Presbyterium der  

Evangelischen Pfarrgemeinde Pöttelsdorf


